
Thronrede
Seiner k. k. Hoheit des

Eröffnung des constitnrrenden Reichstages
am SS. Juli 1818 .

3) on Sr . Majestät,unserm konstitutionellen Kaiser FerdinandI. beauftragt, den konstitui-
renden Reichstag der österreichischen Monarchie zu eröffnen, erfülle ich hiemit diese erfreuliche
Pflicht, und begrüße aus voller Seele Sie, meine Herren, die Sie berufen sind, das große
Werk der Wiedergeburt des Vaterlandes zu vollbringen.

Die Befestigung der erworbenen Freiheiten für uns und unsere Zukunft erheischt Ihr
offenes unabhängiges Zusammenwirken in der Feststellung der Verfassung.

Alle Nationalitäten der österreichischen Monarchie stehen dem Herzen Sr . Majestät
gleich nahe. In der freien Verbrüderung derselben, in der vollen Gleichberechtigung Aller,so!wie
in dem innigen Verband mit Deutschland finden Alle Interessen eine feste Grundlage.

Mit Schmerz erfüllt es das Herz Sr . Majestät, daß nicht sogleich die Fülle
aller Segnungen eintreten konnte, welche freie Institutionen in weisem Gebrauche
den Völkern zu sichern pflegen. Se. Majestät theilen in regem Mitgefühle die Bedräng¬
nisse Ihrer Völker.

In Beziehung auf Ungarn und seine Nebenländer läßt sich von dem Rechtlichkeitsfinne
ihrer edelmüthigen Bevölkerung eine befriedigende Ausgleichung der noch schwebenden Aragen
erwarten.

Der Krieg in Italien ist nicht gegen die Freiheitsbestrebungen der italienischen Völker
gerichtet, er hat die ernste Ausgabe unter vollständigster Anerkennung der Nationalität die
Ehre der österreichischen Waffen gegenüber den italienischen Mächten zu behaupten, und die
wichtigen Interessen der Nation zu wahren. Nachdem die wohlwollenden Absichten die unse¬
ligen Zerwürfnisse friedlich beizulegen, ohne Erfolg geblieben, so wird es die Aufgabe unserer
tapfern Armee sein, einen ehrenvollen Frieden zu erkämpfen.

Die freundschaftlichen Verbindungen bestehend mit allen anderen Mächten find nicht
verändert worden.

Das durch längere Zeit unterbrochene freundschaftliche Verhältniß zu dem Kö¬
nigreiche Spanien ist wieder hergestellt.

Durch die Folgen früherer Finanz-Operationen, durch Zusammentreffen außerordentli¬
cher Ereignisse sind die finanziellen Verhältnisse des Staates in einen Zustand versetzt worden,
welcher außerordentliche Maßregeln erheischt, und schon in nächster Zukunft das Ministerium
veranlassen wird, die erforderlichen Entwürfe vorzulegen.

In der Berufung der Volksvertreter zur eigenen Berathung der allgemeinen Interessen
ruht die sicherste Gewähr der geistigen und materiellen Entwickelung Oesterreichs.

Se. Majestät der Kaiser läßt Ihnen, meine Herren, und der ganzen Nation seinen
kaiserlichen Gruß und die Versicherung seines Wohlwollens entbieten.

Der konstituirende Reichstag ist eröffnet.

A. K. Hofbuchdruckerei des Leop. Sommer.
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